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Schweizerische Kynologische Gesellschaft

Société Cynologique Suisse

Società Cinologica Svizzera
	



	Bestätigung künstliche Besamung

	

	Internationales Zuchtreglement der FCI Art. 13

„Die Hunde sollten sich auf natürlicher Weise fortpflanzen können. Künstliche Besamung darf nicht bei Tieren angewandt werden, die sich nicht zuvor auf natürlicher Weise fortgepflanzt haben. Die nationalen Hundeverbände können Ausnahmen gestatten: zur Verbesserung der Gesundheit der Rasse, wenn es um das Wohl der Hündin geht oder um den genetischen Pool innerhalb der Rasse zu bewahren oder zu erhöhen.“

	

	Erstbelegungen von Hündinnen mittels künstlicher Besamung müssen vom AKZVT bewilligt werden.

Weitere Informationen -> Seite 2 

	

	Angaben zur Hündin

	Name 
(gemäß Abstammungsurkunde)
	     

	Zuchtbuchnummer
	     

	Chipnummer
	     

	Eigentümer/in
(Name und vollständige Adresse)
	     

	Bemerkungen
	     

	

	Angaben zum Rüden

	Name 
(gemäß Abstammungsurkunde)
	     

	Zuchtbuchnummer
	     

	Chipnummer
	     

	Eigentümer/in
(Name und vollständige Adresse)
	     

	Bemerkungen
	     

	

	Ort, Datum und Zeitpunkt der Besamung

	      (Ort)       (Datum)       (Zeitpunkt)

	

	     
	_________________________________________________

	Name der zuständigen Tierärztin / des zuständigen Tierarztes & Praxisadresse
	Unterschrift der zuständigen Tierärztin / des zuständigen Tierarztes

	

	Mit der Unterschrift bestätigt die zuständige Tierärztin / der zuständige Tierarzt, dass die genannte Hündin mit dem Sperma des genannten Rüden besamt worden ist.

	

	Bitte reichen Sie diese Bestätigung und, falls es sich um eine Erstbelegung der Hündin handelt, die Bewilligung für die KB des AKZVT zusammen mit der Wurfmeldung dem zuständigen Rasseklub ein.


	Gesuche zu Erstbelegungen von Hündinnen mittels KB

	Ausreichend begründete Anträge werden grundsätzlich bewilligt.
Folgende Angaben müssen zwingend gemacht werden:

	(
	Begründung des Gesuchs

	(
	Angaben der Hündin

	(
	Läufigkeitsangaben der Hündin

	(
	Angaben des Rüden (Stammbaumkopie)

	(
	Begründung warum dieser Rüde so wertvoll ist

	Das Gesuch richten Sie bitte an:

	Geschäftsstelle SKG

Arbeitskreis Zucht, Verhalten, Tierschutz (AKZVT)

Postfach

4710 Balsthal 
oder per Mail an akzvt-cecpa@skg.ch

	Unvollständige Gesuche können nicht bearbeitet werden.

	Bei Fragen: akzvt-cecpa@skg.ch

	Dringlichkeitspauschale

	Verschiedentlich werden dringende Gesuche zur Bewilligung an den Arbeitsausschuss für Zuchtfragen & SHSB (AKZVT) gestellt, deren Beantwortung/Bearbeitung aus diversen Gründen nicht bis zur nächsten, ordentlich terminierten AKZVT-Sitzung warten können. Für solche Anfragen/Gesuche wird ab sofort (gemäss AKZVT-Beschluss vom 4. Dezember 2013) eine Dringlichkeitspauschale von CHF 100.00 erhoben. Sollte der Antrag zurückgezogen werden, wird die Dringlichkeitspauschale trotzdem in Rechnung gestellt. Wird eine ordentlich terminierte AKZVT-Sitzung abgesagt (aufgrund mangelnder Traktanden etc.) wird dem Antragssteller, bei fristgerechter Eingabe, keine Dringlichkeitspauschale auferlegt.
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